
 

  
 

2012 – Rückblick und Information 
 
 

 
 
 

Ohne Helfer geht nichts – mit Engagement fast alles! 
Herzlichen Dank allen, die sich im vergangenen Jahr ehrenamtlich eingebracht haben!  

  

 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Viele tol le Veranstaltungen haben 2012 das 
Leben in unserer Gemeinde bereichert und 
zudem Gemeinschaftssinn bewiesen!  
Ein sehr gelungenes Beispiel war das 
„Gaukinderturnfest 2012“.  
Da für einen Veranstalter eine solche 
Großveranstaltung bei den heute 
vorgegebenen Anforderungen al leine nicht 
zu schultern war, arbeiteten viele Vereine 
und Organisat ionen „einfach“ zusammen.  
Al len Wetterkapriolen zum Trotz gelang es 
dem Ausr ichterteam TV Heuchl ingen und 
TGV Horn, unterstützt durch fast 300 
Helfer, ein klasse Turnfest für die über 780 
Kinder zu organisieren. Eine große Hilfe 
war dabei auch die Kooperation mit dem 
Musikverein sowie die Unterstützung durch 
den Bauhof und die Feuerwehr.  

 

Das Jahr 2012 

 

… war wieder ein bewegtes Jahr in unserer 
schönen Leintalgemeinde.  
Miteinander wurde gearbeitet, geplant und 
gebaut. Aber auch Feste und geselliges 
Zusammensein hatten ihren Platz in 
unserem Gemeindeleben.  

 

Der gedruckte Jahresrückblick soll Ihnen in 
kompakter Form einen Überblick über die 
verschiedenste Ereignisse des vergangenen 
Jahres in Ihrer Heimatgemeinde geben.  
 

Viel Spaß beim Lesen!   

                             Ihre Gemeinde Heuchlingen 
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1. Aus dem Veranstaltungskalender 
 
 

Start ins Jahr mit „Vorhang auf zur Theaterbühne an der Lein ....“ 
 

…so heißt es traditionell am Anfang des neuen Jahres in 
Heuchlingen. Immer wieder erstaunlich, was „Laiendarsteller“ 
hier auf die Bühne zaubern. Nach dem Motto „Ohne Fleiß kein 
Preis!“ geht den Auftritten jedoch stets viel Arbeit voraus. 
Unzählige Stunden an Engagement werden von LiTuMu für die 
Organisation benötig und von den Akteuren auf und hinter der 
Bühne für die „Probenarbeit“ aufgewendet.  
Honoriert wurde der Aufwand durch die bei allen Aufführungen 
vollbesetzte Halle und den Applaus begeisterter Zuschauer!  

 
Musikalische Highlights: 
 

                                                                                    … das Festival „Junger Chöre“ in Heuchlingen 

 

10 Jahre „Chorus Lein“ waren mit ein Anlass für diese 
besondere Veranstaltung.  
Die Besucher strömten in die ausverkaufte Gemeindehalle. 
Hier zeigten sechs auftretende Chöre des Chorverbandes 
Friedrich Silcher e.V. wie vielfältig heutzutage Chorgesang ist.  
Mit einem sehr abwechslungsreichen und musikalisch 
anspruchsvollen Programm wurde diese hörenswerte 
Veranstaltung von vielen Besuchern als „beste Werbung für 
den Chorgesang“ bezeichnet.  

 
 

… das Adventskonzert des Musikvereins  

 

Ein toller vorweihnachtlicher Abend erwartete die Besucher beim 
diesjährigen Adventskonzert. Jugendkapelle und aktive Kapelle des 
Musikvereins boten konzertante Blasmusik. Grandios, wie Hellfried 
Rödelberger das Publikum mit seinen Weihnachtsgeschichten 
wieder in seinen Bann zog.  
Gelungen auch das Mitwirken des „Chorus Lein“, der erstmals als 
„Gast“ dabei war. Zusammengefasst: Für jeden Geschmack etwas 
dabei – eine kurzweilige und abwechslungsreiche Veranstaltung! 
 

 
„25 Jahre Sommerferienprogramm“ 

 

Seit 1987 gibt es in der Gemeinde Heuchlingen ein regelmäßiges Sommerferienprogramm für Kinder.  
Die einzelnen Programmpunkte werden von Vereinen, Organisationen, Einrichtungen, aber auch von 
Einzelpersonen organisiert und mit viel ehrenamtlichem Engagement durchgeführt. Koordiniert werden das 
Programm und die Anmeldungen von der Gemeindeverwaltung. 
 

Manches wird schon seit Jahren erfolgreich angeboten – viel 
Neues ist in den letzten Jahren hinzugekommen.  
Abgerundet wird das Ferienprogramm nun auch durch ein 
Betreuungsangebot der Gemeinde, durch das in zwei 
Ferienwochen eine durchgehende Vormittagsbetreuung 
angeboten werden kann.  
 
Auch auf diesem Wege 
nochmals herzlichen Dank all 
denjenigen, die in den 
vergangenen 25 Jahren zum 
guten Gelingen dieses 
Angebots für unsere Kinder 
mit beigetragen haben!  

 
 

 



 

 

2. Einrichtungen der Gemeinde  
 
 

Grundschule feiert „40 Jahre“ und wird im Schwabenalter zur „Leintalschule“   

 

Früher stand das Schulhaus (das 1973 abgerissen 
wurde) in der Kirchbühlstraße. Dort, wo heute der 
„Joseph-Ohnewald-Platz“ ist.  
1972 - vor nunmehr 40 Jahren - wurde in der Ortsmitte 
ein komplett neues Schulhaus erbaut und eingeweiht. 
Damals eine wegweisende Entscheidung und mit 
Grundlage dafür, dass wir heute zentral in der Ortsmitte 
ein großzügiges und zusammenhängendes Schul-, 
Sport- und Freizeitzentrum haben.  
 

Nachdem das neue Schulhaus 1994 bereits wieder 
erweitert und zuletzt im Jahr 2011 umfangreich saniert 
wurde, konnte in diesem Jahr das Gebäude in „bestem 
 

Festgewand“ das 40jährige Jubiläum begehen. Bei einem großen Schulfest vor den Sommerferien wurde mit 
vielen Gästen dieser schöne Anlass gemeinsam gefeiert. 
 

Pünktlich zum Eintritt ins Schwabenalter wurde der 
Grundschule Heuchlingen erstmals auch ein eigener 
Namen gegeben. Nachdem bei einem Wettbewerb am 
häufigsten eine Namensgebung in Verbindung mit der 
„Lein“ vorgeschlagen wurde, stimmte der Gemeinderat 
zu, die Schule künftig offiziell „Leintalschule“ zu nennen. 

 

Freiwillige Feuerwehr – „Hilfe die da ist, wenn man sie braucht!“    
 

Bezogen auf die Zahl der Einsätze war das vergangene 
Jahr für unsere Feuerwehr erfreulich „ereignisarm“. 
Brände, Verkehrsunfälle, Hochwasser und andere 
Schadensfälle lassen sich aber trotz immer besserer 
Sicherheitsvorkehrungen nie ganz vermeiden. Hier wird 
man auch in Zukunft auf schnelle Hilfe durch die örtliche 
Feuerwehr angewiesen sein. Für unsere 
Einwohnerschaft ist es deshalb gut und wichtig zu 
wissen, dass im Ernstfall eine gut ausgerüstete und 
ausgebildete Feuerwehr zur Hilfeleistung bereitsteht.  
Nicht nur die aktive Wehr ist mit ihrer Einsatzbereitschaft 
und ihren jährlichen Beiträgen zum kulturellen Leben in 
der Gemeinde geschätzt.  
Auch die 1995 gegründete Jugendfeuerwehr hat eine 
wichtige Aufgabe. Hier haben Kinder ab 12 Jahren die 
Möglichkeit, sich frühzeitig mit dem umfangreichen und 
spannenden Aufgabengebiet der Feuerwehr vertraut zu 
machen.  

 

„40 Jahre Verwaltungsgemeinschaft Rosenstein“  
 

Anfang der 70er Jahre brachte die Gebiets- und 
Kommunalreform in Baden-Württemberg manches 
durcheinander und bedrohte die bewährte 
Selbständigkeit kleinerer Gemeinden und Städte. 
Manche Gemeinden wurden in eine größere 
eingemeindet oder zu neuen Gesamtgemeinden 
verschmolzen. Rund um den Rosenstein entschied man 
sich damals glücklicherweise anders – hier wurde die 
Verwaltungsgemeinschaft Rosenstein (VGR) neu 
gegründet.  
Durch die gemeinsame Erledigung zentraler Aufgaben 
konnte eine wirtschaftliche Aufgabenerfüllung bei 
gleichzeitiger Selbständigkeit der einzelnen Gemeinden 
sichergestellt werden.  

 

 

 

 



 

 

Heute ist die VGR anerkannter Dienstleister für rund 22.000 Menschen in den Mitgliedsgemeinden Bartholomä, 
Böbingen, Heubach, Heuchlingen und Mögglingen. 
Die Interkommunale Zusammenarbeit geht weit über „das Übliche“ hinaus. Zusätzlich zur Finanzverwaltung hat 
unsere VGR z.B. die eigene Baurechtszuständigkeit und eine gemeinsam getragene Jugendmusikschule mit heute 
ca. 1.000 Schülern.  
Der Eintritt ins Schwabenalter wurde mit verschiedenen Veranstaltungen wie Jubiläumsverbandsversammlung, 
Mitarbeiterfest oder auch einer gemeinsamen Radtour durch die Mitgliedsgemeinden gefeiert. 
 
 

3. Aus den Kirchengemeinden  
 
 

Kindergarten St. Vitus  

 

Bedingt durch veränderte gesellschaftliche Anforderungen und neue politische Vorgaben befinden sich die 
Kindergärten in einem steten Wandel. Die Kirchengemeinde St. Vitus als Träger und die Gemeinde Heuchlingen 
haben sich diesen Anforderungen gestellt; Schritt für Schritt und entsprechend dem örtlichen Bedarf wurde der 
Kindergarten weiterentwickelt.  
2012 wurden im Kindergarten durchschnittlich 45 Kinder von 2 bis 
6 Jahren in Regelgruppen oder Gruppen mit verlängerten 
Öffnungszeiten betreut.  
Ebenfalls wurden baulich und personell die Weichen gestellt, um 
im neuen Jahr die gesetzlichen Vorgaben zu erfüllen und bei 
Bedarf auch Kinder unter 2 Jahren aufzunehmen. Das Team der 
Erzieherinnen sorgt mit viel Engagement dafür, dass die Kinder 
gern in „ihren Kindi“ kommen und hier gut betreut werden.  
Auch die Eltern haben sich im vergangenen Jahr wieder stark 
eingebracht – sei es nun durch tatkräftige Mithilfe wie z.B. der 
Renovierung des Garderobenbereichs oder durch erfolgreiche 
Kinderbedarfsbörsen, deren Erlös den Kindern zu Gute kommt.   
 
Umfangreiche Sanierungsarbeiten an Kirche und Pfarrhaus 
 

Abgeschlossen werden konnte die grundlegende Sanierung des denkmalgeschützten Heuchlinger Pfarrhauses. Im 
Untergeschoss des Gebäudes bleibt weiterhin das Pfarramt untergebracht. Erfreulich, dass wieder ein Priester ins 
Pfarrhaus eingezogen ist. Der früher in der Seelsorgeeinheit Schwäbischer Wald tätige Pfarrer i.R. Wilhelm Tom 
hat sich in Heuchlingen niedergelassen.  
Als nächstes großes Bauvorhaben ist für 2013 die Innensanierung der St. Vitus - Kirche vorgesehen. Da in eine 
solche Maßnahme weit mehr als nur bauliche Aspekte einfließen, nahmen sich der Kirchengemeinderat und die 
beteiligten Planer im Vorfeld sehr viel Zeit, um hier eine stimmige und zu Heuchlingen passende Gesamtlösung zu 
finden.  
   

 

4. Gemeinderat – Baumaßnahmen – Verwaltung – Politik 
 
 

Stabile Gemeindefinanzen – „Kein Luxus“, sondern Notwendigkeit um handlungsfähig zu bleiben!“ 
 

Gemeinderat und Verwaltung haben die in den letzten Jahren positiven 
gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen genutzt und durch gutes 
Haushalten eine solide Basis für die Zukunft der Gemeinde Heuchlingen 
geschaffen. Trotz der enormen Investitionen der vergangenen Jahre v.a. in 
Gebäude (Gemeindehalle, Schule, Kläranlage) und Straßen (Brackwanger 
Straße und Brühlstraße) ist die Gemeinde zum Jahresende 2012  „quasi 
schuldenfrei“.  
 

Es konnte sogar eine Finanzrücklage aufgebaut werden, aus der einzelne 
Investitionen des kommenden Jahres mitfinanziert werden können.  
Auf diese miteinander erarbeitete Leistung können wir stolz sein!  

 
Wie wichtig eine ausgeglichene und vorausschauende Finanzwirtschaft ist, zeigen die derzeit überall in der Welt 
geführten Diskussionen zu Verschuldung, Überschuldung und deren Folgen.  
Da die Gemeinde Heuchlingen heute und wohl auch künftig nur sehr geringe eigene Einnahmemöglichkeiten hat, 
ist eine zu hohe Verschuldung auf Dauer für uns nicht leistbar. Jetzt noch vorhandene Handlungs- und 
Gestaltungsspielräume der Gemeinde würden angesichts der vielen Pflichtaufgaben sonst verloren gehen.   

 



 

 

      

Gemeinderat 2012 – Jahr der Planungen und Weichenstellungen  
 
Neues Baugebiet „Hafneräcker“ wird 2013 erschlossen 
 

Nach umfangreichen Vorüberlegungen und Vorplanungen hat der 
Gemeinderat im vergangenen Jahr die Weichen für ein neues 
Wohnbaugebiet am nördlichen Ortsrand, oberhalb der Straße 
„Benzenacker“, gestellt.  
Der Bebauungsplan „Hafneräcker“ wurde im Herbst als Satzung 
beschlossen, der Grunderwerb durchgeführt und die 
Erschließungsplanung für das Gesamtgebiet erstellt.  
Die Erschließungsarbeiten für einen 1. Bauabschnitt wurden Ende 
2012 ausgeschrieben. Die Arbeiten sollen im Frühjahr 2013 beginnen 
und bis Spätherbst 2013 abgeschlossen sein.  Durch die im 1. 
Bauabschnitt geschaffenen 12 Bauplätze wird auf die in den letzten 
Jahren wieder entstandene Nachfrage nach neuem Bauland reagiert.   
 
Gemeinderat erstellt Prioritätenliste für „Straßensanierungen“  
 

Im Gemeindegebiet müssen in den nächsten Jahren verschiedenste Straßenzüge samt der dort verlegten Ver- und 
Entsorgungsleitungen umfangreich saniert werden (z.B. Schloßstraße, Siedlerweg, Mäderhofstraße, In der Breite). 
Da hier jeweils mit hohen Kosten gerechnet werden muss, hat der Gemeinderat eine Prioritätenliste zur zeitlichen 
Umsetzung beraten und beschlossen. Es wurde festgelegt, dass die Schloßstraße angesichts des sehr schlechten 
Straßenzustands und der schadensanfälligen Hauptwasserleitung zuerst saniert wird. Erste Kostenschätzungen 
der Maßnahme gehen von ca. 1 Million Euro Gesamtkosten aus. Nachdem 2012 mit Bestandsaufnahmen und 
Untersuchungen begonnen wurde, soll in den kommenden Jahren in Abstimmung mit den Anliegern eine stimmige 
Planung erarbeitet werden. Ebenfalls in naher Zukunft ist der Ausbau der Mäderhofstraße angedacht. 
 
Der Wandel in der Energieversorgung sorgte auch in unserer Raumschaft für Diskussionen 
 

Durch den gesellschaftlich und politisch gewollten schnellen Ausstieg aus 
der Atomenergie ergibt sich nach dem Motto „wer A sagt, muss auch B 
sagen“ an verschiedensten Stellen Handlungsbedarf.  
Ein Punkt, der im Jahr 2012 landauf – landab für Diskussionen in den 
Gremien sorgte, war die Frage, wo die am besten geeigneten Standorte für 
notwendige Windkraftanlagen sind. Für das Gesamtgebiet der VG 
Rosenstein wurde festgelegt, dass im Regionalplan und im gemeinsamen 
Flächennutzungsplan eine Fläche im Bereich Bartholomä („Falkenberg“) 
als alleinige Konzentrationszone ausgewiesen werden soll.  
In näherer Umgebung Heuchlingens ist derzeit noch ein Standort zwischen 
Göggingen und Horn in der Prüfung.   

 

Bekannt wurde auch, dass durch unsere Region eine neue 380 KV-Stromleitung gebaut werden soll. Diese 
große überregionale Transportleitung soll künftig die Knotenpunkte „Lindach und Goldshöfe“ miteinander 
verbinden. Der genaue Verlauf der Stromtrasse steht wohl noch nicht fest. Seitens der Gemeinden wurde 
eingefordert, dass der Netzbetreiber vorab eine umfangreiche Bürgerinformation und Bürgerbeteiligung durchführt.  
 
Unterhaltungsmaßnahmen sichern die gute kommunale Infrastruktur  
 

Die Gemeinde Heuchlingen ist für ein umfangreiches Straßennetz 
verantwortlich. Um diese Werte zu erhalten und Folgeschäden zu 
minimieren wird regelmäßig ein Straßenunterhaltungsprogramm 
durchgeführt. Erneut wurden im vergangenen Jahr entsprechend dem vom 
Gemeinderat beschlossenen Arbeitsprogramm ca. 75.000 € investiert, um 
verschiedenste Straßenbeläge, Schächte und Hydranten zu sanieren.  
 

Eine kleinere Unterhaltungsmaßnahme, die aber sehr zur Freude der 
Kinder durchgeführt wurde, war die Beschaffung neuer Spielgeräte für den 
beliebten Kinderspielplatz in der Ortsmitte. Den Aufbau der Geräte 
übernahm der Bauhof.  
Die drei Mitarbeiter des Bauhofs und die bei der Gemeinde beschäftigten 
Reinigungskräfte sorgen auch sonst übers Jahr hinweg stets dafür, dass 
die vielfältigen kommunalen Anlagen und Einrichtungen gut gepflegt und 
instandgehalten werden.  

 

 



 

Vorbereitungen für den 2. Bauabschnitt der Friedhofssanierung abgeschlossen 
 

Beschäftigt hat den Gemeinderat im vergangenen Jahr die anstehende Sanierung im Friedhof. Das 2004 
erarbeitete und mit einem 1. Abschnitt umgesetzte Gesamtkonzept wurde nochmals überarbeitet und geändert, um 
auf die in den letzten Jahren verstärkte Nachfrage nach Urnenbestattungsmöglichkeiten zu reagieren. Im 
Sanierungsbereich werden neben der Bestandssanierung von Wegen nun auch zwei neue Urnenmauern mit 48 
Urnennischen gebaut. Erfreulicherweise gelang es für die auf ca. 250.000 € veranschlagte Gesamtmaßnahme 
einen Zuschuss von 130.000 € zu erhalten. Die Planungen sehen vor, dass nach Ostern 2013 mit den Bauarbeiten 
begonnen wird und diese vor Allerheiligen abgeschlossen sind.  
 
Heuchlingen und die Landesstraßen - die Geschichte geht weiter 
 

Der Zustand der Landesstraße zwischen Heuchlingen und Mögglingen ist extrem schlecht und wird von Tag zu 
Tag unzumutbarer. War Anfang 2012 noch Hoffnung auf einen baldigen Baubeginn, so sorgte bald ein Schreiben 
des Landesverkehrsministeriums für Ernüchterung – „es fehle das Geld für den Bau“.  
In seinem Schreiben an die Gemeinde Heuchlingen vom 6.6.2012 führt Verkehrsminister Winfried Hermann unter 
anderem aus: „..... Unter dem Vorbehalt ausreichender Haushaltsansätze 2013/2014 habe ich den Beginn des 
Ausbaus 2013 zugesagt. Darüber hinausgehende Zusagen kann ich vor der Verabschiedung des Haushaltsplans 
im Frühjahr 2013 nicht machen. Dafür bitte ich um Verständnis.....“. Dieses Verständnis aufzubringen ist für 
betroffene Verkehrsteilnehmer angesichts des desolaten Straßenzustands jedoch nicht mehr möglich.   
 

Zumindest ein kleiner Lichtblick zum Thema „Landesstraßensanierung“ gab es Ende 2012 zu vermelden.  
Das Land hat zugesagt, dass ein Teilstück der Schechinger Straße (Hauptstraße bis Höhe Einmündung 
Sandgrube) saniert wird. Die Gemeinde hatte hier sehr stark auf eine Maßnahmenbündelung gedrängt, da im 
unteren Teil der Schechinger Straße ein kommunaler Abwasserkanal ausgetauscht werden muss.  
 
 

5. Personalien 
 
 

Verabschiedung von Agnes Schürle  
Im Kreise von jetzigen und früheren Gemeinderäten und Mitarbeitern wurde am 30. Juli Agnes Schürle nach fast 
42jähriger ununterbrochener Beschäftigung bei der Gemeinde in den Ruhestand bzw. in die Freizeitphase ihrer 
Altersteilzeit verabschiedet. Bereits einige Tage vorher trafen sich Vertreter der Vereine, Organisationen, Schule 
und Kirche am Bierbrunnen, um sich in gemütlicher, lockerer Atmosphäre für die jahrzehntelange gute 
Zusammenarbeit bei ihr zu bedanken und sich persönlich zu verabschieden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neue Mitarbeiterin Dorothee Schmid 
Nach 3jähriger erfolgreich abgeschlossener Ausbildung wurde Dorothee Schmid von der Gemeinde übernommen 
und in Vollzeit als Verwaltungsfachangestellte im Rathaus eingestellt. 
 

Verabschiedung Peter Böttigheimer 
In der Gemeinderatssitzung am 7. Mai wurde Verbandskämmerer Peter Böttigheimer in den Ruhestand 
verabschiedet. Er war 19 Jahre für die Finanzen der Gemeinde Heuchlingen mitverantwortlich.  
Sein Nachfolger, Joachim Mayer, begann am 1. August seine Tätigkeit bei der Verwaltungsgemeinschaft. 
 
Langjährige Mitarbeiter bei der Gemeinde 
Bei der Jahresschlussfeier des Gemeinderats und der Mitarbeiter wurde Roland Hägele für 20 Jahre und 
Bürgermeister Peter Lang für 10 Jahre Mitarbeit bei der Gemeinde mit einem kleinen Geschenk geehrt. 

  



 

 

 

 

6. Hätten Sie gewusst, … 

 ... dass 2012 in unserer Gemeinde 
 

       19 Kinder geboren und 15 Heuchlinger Bürger verstorben sind,  
 

          sich 80 Personen abgemeldet und 63 Personen angemeldet haben,  
 

              7 Paare standesamtlich getraut wurden. 

 ... dass Mitte 2012 in der Gemeinde 1.807 Personen gewohnt haben. Damit ist nach einem 
    kurzen Höchststand von 1874 Einwohnern unsere Bevölkerung wieder so groß wie 1999.   

 … dass der Gemeinderat 2012 in 10 Sitzungen über 32 Stunden beraten hat. 

 … dass Annika Altmann mit 8 Jahren Sportlerin des Jahres wurde. 

… dass die in Heuchlingen ansässige 
Firma „IPM Automotive“ 2012 auf der 
Titelseite von „Wirtschaft regional“ war.  
 

Eine nette Geste der Firma war die 
Unterstützung für eine Delfintherapie des  
Heuchlinger Kindes Jonas Wöller.   
 

 … dass beim Reitturnier 2012 fast 1.700 Nennungen und 1.000 Pferde angemeldet waren. 

 … dass es kaum eine andere Gemeinde unserer Größe gibt, die in so vielen  
    Mannschaftssportarten „hochklassig“ dabei ist (Fußball, Faustball, Volleyball) 

 … dass bei der 25. Ostalbrallye 136 Fahrzeuge vom Oldtimer bis zum aktuellen 
     Wettbewerbsfahrzeug am Start waren.  

 … dass „Harry“ Kleinmann“ seit 1998 als Data-Recording-Spezialist in der Superbike-WM 
     erfolgreich tätig ist und 2012 mit dem BMW-Werksteam Vizeweltmeister wurde.  

 … dass in der Gemeinde Heuchlingen jährlich ca. 80.000.000 Liter Wasser über das 
     öffentliche Leitungsnetz abgegeben werden.  

 … dass zwischen dem höchsten Punkt unserer Gemeinde (Brackwang mit 481,3 m ü.NN) 
    und dem tiefsten (Kläranlage 386,7 m ü.NN) eine Höhendifferenz von 94,6 m liegt. 

 
Gemeinderäte und Bürgermeister – Ihre gewählten Vertreter 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Die Sitzungen des Gemeinderats finden regelmäßig im Rathaus statt. Die Tagesordnung wird im Amtsblatt,  
in der Tageszeitung und im Aushang vorab veröffentlicht. Zu Beginn jeder Sitzung ist eine Bürgerfragestunde. 

 
Informationen auch auf der Homepage der Gemeinde Heuchlingen: www.heuchlingen.de 

 

Timo Altrock 

Helmut Gerlach 

Gerd Hägele 

Thomas Mach 

Sabine Sachsenmaier 

Annette Schimmel 

Georg Schmid 

Winfried Stäb 

Thomas Waibel 

Thomas Waidmann 

Bürgermeister 
Peter Lang 

 

http://www.heuchlingen.de/
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